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[I]m Bereich Mode ist Deutschland führend und einer der größten Modeher-
steller in der EU. Im Jahr 2018 erzielte die deutsche Bekleidungsindustrie 
eine Bruttowertschöpfung (BWS) von 2,3 Milliarden Euro und war damit 
hinter Italien der zweitgrößte Produzent in der EU27. Auf globaler Ebene 
stellen die größten Produzenten der EU jedoch deutlich weniger Kleidung 
her als China, wo 2018 Kleidung im Wert von 66 Milliarden Euro produzier-
te wurde. […] 
Neben der Produktion von Stoffen und Kleidung ist Deutschland auf die Her-
stellung von Maschinen für die Textil-, Bekleidungs- und Lederproduktion 
spezialisiert. 2018 hatte dieser Sektor eine Produktionsleistung von 1,9 
Milliarden Euro, die höchste in der EU27, und beschäftigte mehr als 23.000 
Menschen. 

Starke Verflechtung der deutschen Modeindustrie in der Welt

Die deutsche Modeindustrie ist auf dem Weltmarkt stark verflochten, Mo-
deartikel werden in erheblichem Maß von Deutschland importiert und ex-
portiert. So war Deutschland 2018 nach Indien und China gemessen am 
Wert der drittgrößte Textilexporteur weltweit. 
Als Exporteur von Bekleidung stand Deutschland an fünfter Stelle, bei 
Schuhen an vierter. Als Importeur von Kleidung und Schuhen stand das 
Land auf Rang 2 und beim Textilimport auf Rang 5. Zu den größten Export-
märkten für deutsche Textilien und Bekleidung gehören Nachbarländer wie 
Polen, Österreich, die Schweiz, Frankreich und die Niederlande, aber auch 
Italien und Großbritannien. Die meisten Importe stammten aus China, Ban-
gladesch, Italien, der Türkei und Vietnam.

Großer Modemarkt in Deutschland

Als eine der größten Volkswirtschaften der Welt verfügt Deutschland 
über einen der weltweit bedeutendsten Verbrauchermärkte für Mo-
deprodukte. Allein im Jahr 2019 gaben die Verbraucher in Deutschland 
76 Milliarden Euro für Kleidung und Schuhe aus. Damit liegt Deutschland 
knapp hinter Großbritannien als Spitzenreiter in Europa und weltweit auf 
Platz 6 hinter den USA, China, Indien und Japan.
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Bruttowert-
schöpfung
Vom Verkaufs-
preis wird 
der Preis aller 
Vorleistungen, 
also etwa 
benötigter 
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Arbeitsstun-
den, abgezo-
gen. 

Import
Einfuhr von 
Waren aus 
dem Ausland

Export
Ausfuhr von 
Waren in das 
Ausland

EU27
Alle 27 Länder 
der Europäi-
schen Union. 

Produktions-
leistung
Gibt den Wert 
an, für den 
insgesamt her-
gestellt wird

AUFGABE
1.  Stellt die Rolle der deutschen Bekleidungsindustrie im europäischen 

und weltweiten Vergleich dar. Bezieht euch dabei auf die Produktion, 
internationale Verflechtung und den Absatzmarkt.

 Geht dabei so vor:
 a)  Vergleicht die Kleidungsproduktion in Deutschland mit der in 

anderen Ländern. 
 b)  Stellt die Verflechtung der deutschen Modeindustrie mit dem 

Weltmarkt dar. 
 c)  Vergleicht die Größe des Verbrauchermarktes für Modeprodukte 

in Deutschland mit der anderer Länder.
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